
Haus i. Wald. Die bisherige und
die neue Kirchenverwaltung trafen
sich mit Pfarrer Erwin Jaindl im
Pfarrheim Peter und Paul.

Mit dabei waren auch Pfarrvikar
Anthony Gudipalli und Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Helga An-
gerer. Der erste Tagesordnungs-
punkt war die Entlastung der alten
Kirchenverwaltung.

Pfarrer Jaindl blickte im Tätig-
keitsbericht noch einmal auf Bau-
maßnahmen und Investitionen
und auch auf größere Feste in den
vergangenen Jahren zurück. Das
Jahr 2006 begann mit der Bewälti-
gung des Schneechaos. Die Wär-
meschutzisolierung der Kindergar-
tenfassade und neue Türen und
Fenster fielen ebenfalls in dieses
Jahr. 2007 stand ganz im Zeichen
der feierlichen Kreuzsteckung auf
dem Kirchturm.Vorhergegangen
waren die Erneuerung der Kirch-
turmstiege und der Sakristei. Auch
der Festgottesdienst zum Gold-
enen Priesterjubiläum von Geistli-
chem Rat i. R. Alfons Gaschler war
in diesem Jahr ein Highlight.

In den nächsten Jahren folgten

Franz Greipl ist der neue Kirchenpfleger in Haus i.Wald

unter anderem die Erneuerung des
Kupferdaches vom Presbyterium,
das Sturm „Emma“ wie die sprich-

wörtliche Heringsdose aufgerollt
hatte, die Weihe der Kapelle St.
Florian in Biberbach und die Seg-

Er wurde einstimmig von der Kirchenverwaltung gewählt − Bisherige KV verabschiedet − Rückblick auf 50 Maßnahmen in der Pfarrei

nung der Kapelle Patrona Bavariae
in Haselbach. 2011 konnte die
Nachmittagsbetreuung an der

Grundschule eingeführt und mit
dem Bau der Kinderkrippe begon-
nen werden.Diese wurde im Janu-
ar 2012 eingeweiht. Das sind nur
einige der insgesamt 50 Maßnah-
men in der Pfarrei, die durch die
Kirchenverwaltung beschlossen
beziehungsweise abgewickelt wur-
den.

Nach dem Kassenbericht und
der Vorlage der Kassenprüfungs-
niederschrift wurde die alte Kir-
chenverwaltung entlastet. Pfarrer
Erwin Jaindl bedankte sich herz-
lich bei Kirchenpfleger Albin Gigl
für die stete Unterstützung von An-
fang an, ebenso bei Konrad Ange-
rer, Max Bauer und Inge Behringer,
die das Amt der Schriftführerin
übernommen hatte, für den zuver-
lässigen und unermüdlichen Ein-
satz für die Pfarrei. Sein Dank galt
auch der Pfarrgemeinderatsvor-
sitzenden Helga Angerer, die den
Kirchenverwaltungssitzungen be-
ratend beigewohnt und alle Maß-
nahmen begleitet hatte. Als kleine
Anerkennung überreichte er allen
ein Brotzeitkörbchen und das
Buch „Kleinodien, Kostbarkeiten

und Kuriositäten - Entdeckungs-
reise im Bistum Passau“.

Kirchenpfleger Albin Gigl, der,
wie seine Kollegen, nicht mehr für
die Kirchenverwaltung kandidiert
hatte, bedankte sich ebenfalls für
die gute Zusammenarbeit und ver-
sicherte den Neuen, dass man mit
Pfarrer Erwin Jaindl gut zusam-
menarbeiten könne. „Wir waren
ein Superteam“, meinte er und ver-
sicherte gleichzeitig, dass jeder,
wenn Not am Mann sei, auch wei-
terhin helfen würde. Inge Behrin-
ger wird auch die nächsten sechs
Jahre in der KV vertreten sein, mit
ihr wurden Franz Greipl, Josef
Kölbl und Johann Reichenberger
neu gewählt.

Es folgte per Akklamation die
Wahl des neuen Kirchenpflegers.
Einstimmig wurde Franz Greipl ge-
wählt. Pfarrer Jaindl beglück-
wünschte die neuen Kirchenver-
waltungsmitglieder zur Wahl. Er
versicherte, dass auch sie spüren
werden, dass dies ein Amt sei, das
das Herz noch stärker an die Kir-
chengemeinde binde. − bo

PGR-Vorsitzende Helga Angerer (v.l.), Pfarrer Erwin Jaindl, Inge Behringer, Konrad Angerer, Max Bauer, Josef
Kölbl, Albin Gigl, Pfarrvikar Anthony Gudipalli, Johann Reichenberger und Kirchenpfleger Franz Greipl.
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